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Grußwort des Präsidiums

Es is schuer, dasser alle do seid!

Alle Johr mache mer ofangs vom Johr unner Faschingssitzungen. Die Löhrer Mopper mache des 
etz scho in der 52. Kampagne. Jedesmal ises widder schuer. Uff die Bühne kumme die Dumm-
babbler un rede wie ne der Schnabel gewachse is. Manches is zum Lache, oder ah nit. Dann ises 
vielleicht zum Nachdenke, oder ah nit. Es söll uff jeden Fall gelacht wer. 
Zur Belustichung und zum Glotze hömmer unsere Danzgruppen. Mir höm do ganz schuerne 
Mädlich und äldere Buawe. Die mache des immer sehr schuer. Un dann kumme noch die, 
die sache, dass se sing könne. Un dann wirds schwierich, die sache nämlich, es Bublikum söll 
mitsing. Oh jesses, do merkt mancher, dass er gar nit sing konn. Aber, es is Fasching. 
Denn lustich ises dann erscht recht. Die wu singen un rede, die bringe meistens was von unne-
rer Bolidik. Do wess mer manchmal fei nit, söll mer lach oder heul. Aber mir lache dann doch, 
denn der Bürchemester is do un dann lache mer halt. Heul dumer, wann de Bürchemester uffm 
Klo is. Obwohl, mir höm etz en Dokter, en gans Indelekduelle. Heur hömer äh kaum beachtes 
Thema zum Motto gewählt. 

„Erscheint Schneewittchen auch verhunzt – 

Mopper-Fasching, das ist Kunst.“

So fräe mir uns uff äh schürne, lustiche Fasenacht und sache äh dreimal kräftiches Helau!!!
In diesem Sinne, ein dreifach kräftiges „Löhrer Mopper – Helau!“
Mit einem närrischen Gruß, Ihr Präsidium

Matthias Schneider, Michael Schecher & Arno Schmitt

von links:

Michael Schecher
Sitzungs-Präsident

Matthias Schneider
Gesellschafts-Präsident

Anro Schmitt
Vize-Sitzungspräsident
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Veranstaltungen

31. 1. 15

7. 2. 15

8. 2. 15

14. 2. 15

16. 2. 15

Samstag 19 Uhr:	 1. Elferatssitzung 

	 im Pfarrheim St. Michael

Samstag 19 Uhr:	 2. Elferatssitzung 

	 im Pfarrheim St. Michael

Sonntag 14 Uhr:	 Familien- und

 	 Seniorennachmittag 

	 im Pfarrheim St. Michael

Samstag 10 Uhr:	� Rathaussturm mit  

dem Bürgermeister 

	 Aufstellung 10 Uhr am Kirchplatz

Montag 14 – 17 Uhr:	 Kinderfasching

	 im Pfarrheim St. Michael
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Unsere Büttenredner
und Gesangsnummern

Reinhard Breitenbach

Jakob Franz Ute Mallmann Michaela Franz Arno Schmitt

Benedikt Schmitt

Christoph Müller Sandra Stegerwald Stefan Petschner

Barbara Gabel Thomas Schecher Günter Lutz

Michael Schecher Franz Wilhelm Weis David Franz
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– das gemütliche Brauerei-Gasthaus –
Hauptstraße 28, 97816 Lohr a. Main

Tel. 0 93 52 / 93 41,
 www.schoenbrunnen-lohr.de

Wir grüßen alle Mopper,  
Schnüdel und Faschingsfreunde  

und freuen uns auf Ihren Besuch!

Margitta Gottschalk und Team!



Liebe Lohrer Mopper,

liebe Faschingsnarren,

die fünfte Jahreszeit ist im vollen Gange – überall finden Prunksitzungen, Bälle und  
Faschingspartys statt. Dies ist die Zeit, in der die Lohrer auf das vergangene Jahr  
zurückblicken und noch einmal die wichtigsten Themen der Stadt Revue passieren lassen. 

Die besten Späße entstehen naturgemäß aus den Ereignissen, die nicht reibungslos gelaufen 
sind: Lustiges, Ärgerliches und auch Pannen. Ich bin schon gespannt auf die Witze, Sketche 
und Büttenreden, die die Vereins-Narren erarbeitet haben. Gerade weil ich das erste Mal als 
Vertreter der Stadt Lohr a.Main im Publikum sitzen werde. 

An dieser Stelle danke ich den Lohrer Moppern, genauso wie allen anderen Faschings- 
vereinen in Lohr, dass sie sich mit Herzblut für die fränkischen Fastnachtstraditionen enga-
gieren. In einer Region, in der Fasching nicht so populär ist, wie etwa im Rheinland oder 
Baden-Württemberg bedarf es mit Sicherheit viel Kraft die Masse mitzureißen. 

Vielen Dank, dass Sie die närrische Zeit so bunt gestalten! Der Künstler Michelangelo sagte 
einmal: „Für die Gesundheit und ein langes Leben ohne großen Kummer weiß ich kein  
besseres Mittel als die Narrheit.“ Das sehe ich genau so. Spaß muss sein!  
Ich wünsche Ihnen für die Session 2015 volle Säle, viele Lacher und einen tosenden 
Schlussapplaus, denn: Am Aschermittwoch ist alles vorbei.

Helau!

Ihr

Dr. Mario Paul
Erster Bürgermeister

Grußwort des Bürgermeisters
Dr. Mario Paul
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Alter Kirchplatz 3
97816 Lohr-Sackenbach
Telefon (09352) 42 17

www.blumen-schemm.de
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1. Hey, wir woll’n  
die Mopper sehen

Wir gehn ins Pfarrheim bei Schnee und bei Eis. (oooohooohoooo)
Kommen zum Fasching und mögen es heiß. (oooohooohoooo)
Unsere Mopper wern niemals untergehen. (oooohooohoooo)

Niemals! Weil wir hinter euch steheeeeeeen.

Refrain:
Hey, wir woll'n die Mopper sehen (oooohooohoooo)
Hey, wir woll'n die Mopper sehen (oooohooohoooo)

unser Leben wäre so leer und ohne Stern.
Wir haben die Mopper so gern.
Wir haben die Mopper so gern.

Wir sind so wild auf den Faschings-Scheiß. (oooohooohoooo)
Und jeder denkt was jeder hier weiß. (oooohooohoooo)

So bärenstark und voll Energie. (oooohooohoooo)
Sie sind so stark so stark so stark wie noch nie.

Refrain:
Hey, wir woll'n die Mopper sehen (oooohooohoooo)
Hey, wir woll'n die Mopper sehen (oooohooohoooo)

unser Leben wäre so leer und ohne Stern.
Wir haben die Mopper so gern.
Wir haben die Mopper so gern.

Hey, wir woll'n die Mopper sehen (oooohooohoooo)
Hey, wir woll'n die Mopper sehen (oooohooohoooo)

unser Leben wäre so leer und ohne Stern.
Wir haben die Mopper so gern.

Wir haben die Mopper so gern. (oooohooohoooo)
Wir haben die Mopper so gern. (oooohooohoooo)

Wir haben die Mopper so gern.



Die Mini-Mopper

Emily & Leonie

Alina & Tessa Jana & Selin Lara & Selina

Betreuung und Einstudierung:
Julia Schmitt & Wito Schmidt

Lea, Livia & Johanna

Nele & Clarissa
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Ehrungen durch den Fastnacht-Verband Franken e.V. 

Jahresorden

Hans Schecher †  
Robert Rößlein †

Vera Goldbach 
Sabine Herchet

Elke Schneider 
Andrea Gruber

Andrea Schmitt 
Henry Grimmer

Annette Holewa
Conny Grimmer

Maria Sopp †
Inge Lutz

Julia Schmitt
Alina Stamm

Vanessa Horn
Matthias Krautwald

Barbara Gabel
Ewald Appel

Sandra Stegerwald
Bruno Rößlein

Pamela Waschinger
Giuliana Sammetinger

Rudi Graf
Reinhard Breitenbach

Brigitte Schmitt 
Doris Stamm

Karl Goldbach 
Kilian Amend

Georg Franz 
Volker Kubis

2001 2002 2003 2004

2008200720062005

2009 2010

2013 2014 2015

2011 2012
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Till von Franken
Der Orden ist die höchste Auszeichnung des Fastnacht-Ver-
band Franken e.V. und das Symbol für das Verbandsgebiet.
Der Orden stellt den Kopf des Till Eulenspiegel mit der Nar-
renmütze dar. Oben an der Mütze ist beweglich das rot-wei-
ße Wappenschild Frankens befestigt, durch dessen auf der 
Rückseite angebrachte Öse das Ordensband geführt wird. 
Auf der Rückseite des Ordens befindet sich der Verbands-
name und die Ordensnummer. Der Till von Franken wird als 
Halsorden am rot-weißen Band getragen. Er wird seit dem 
11. November 1966 in zwei Ausfertigungen verliehen, und 
zwar versilbert oxydiert und vergoldet. Er ist in Form, Ge-
stalt und Ausstattung Eigentum des Ordenskapitel des Fast-
nacht-Verband Franken e.V.

2005: Matthias Schneider
2007: Hans Schecher †
2008: Michael Schecher
2013: Arno Schmitt

VERLEIHUNGS-ORDNUNG – „TILL VON FRANKEN“

Der Verdienstorden des Fastnacht-Verband Franken e.V. Der Präsident des Landesverbandes Franken, 
Konrad Habicht, und das Ordenskapitel des Landesverbandes Franken haben am 11. November 1962 
zur Auszeichnung verdienter Karnevalisten nach dem Grundsatz „Dem Verdienst die Krone“ den Orden 
initiiert.

Ehrungen des Fastnacht-Verband Franken e.V.
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Verdienstorden

2006: Wolfgang Graf und Michael Kuhn
2007: Doris Stamm und Brigitte Schmitt
2008: Arno Schmitt und Volker Kubis
2013: Günter Lutz und Helmuth Rößlein

VERLEIHUNGS-ORDNUNG für Ehrennadeln und Verdienstorden FASTNACHT-VERBAND FRANKEN e. V.

Vereinigung zur Pflege fastnachtlichen Brauchtums, Mitglied im Bund deutscher Karneval e. V. (BDK) 
mit Sitz in Köln. Der FASTNACHT-VERBAND FRANKEN e. V. ehrt Personen, die sich um die Pflege der Fast-
nacht und die Erhaltung fastnachtlichen Brauchtums Verdienste erworben haben. Hierfür wurden Eh-
rennadeln in Silber und Gold sowie der FVF-Verdienstorden geschaffen. Sie werden je nach Bedeutung 
und Art der Leistung vergeben. Die Verleihung dieser Auszeichnungen erfolgt mit Urkunde.

Ehrennadel in Gold Ehrennadel in Gold

2006: Andrea Sopp-Feicht, Joachim Rustler und Helmuth Rößlein
2007: Daniela Lutz, Susanne Waschinger Ingrid und Joachim Salzmann
2008: Ernst Herr und Günter Lutz
2013: �Stefan Petschner, Sandra Stegerwald, Henry Grimmer, 

Annette Holewa Stefanie Gerlach, Lisa Holz
2014: Elke Schneider

Ehrennadel in Gold

Verdienstorden

Ehrungen des Fastnacht-Verband Franken e.V.
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2. Mopper Helau

Wir singen Mopper Helau
und machen Stimmung wie Sau.
Heut' wird gefeiert und gelacht –
Narren an die Macht.
Wir singen Mopper Helau,
uns're Fastnacht ist die Schau.
Gute Laune, Trubel, Heiterkeit –
ja wenn wir feiern, dann g'scheit.

Heut' sind die Narren los
und keiner hält sie auf.
Die Mopper-Fastnacht
ist im vollen Lauf.
Und wenn der Saal dann brodelt,
dann gibt es kein Zurück.
Dann wird die Nacht zum Tag gemacht
und alle machen mit.

Wir singen Mopper Helau
und machen Stimmung wie Sau.
Heut' wird gefeiert und gelacht –
Narren an die Macht.
Wir singen Mopper Helau
uns're Fastnacht ist die Schau.
Gute Laune, Trubel, Heiterkeit –
ja wenn wir feiern, dann g'scheit

Egal ob Tanzmariechen
oder Faschingsprinz,
ob Elferrat
oder die Prominenz:
heut' hau'n wir auf die Pauke,
da gibt es kein Zurück.
Heut' wird die Nacht zum Tag gemacht
und alle machen mit.

Wir singen Mopper Helau
und machen Stimmung wie Sau.
Heut' wird gefeiert und gelacht –
Narren an die Macht.
Wir singen Mopper Helau
uns're Fastnacht ist die Schau.
Gute Laune, Trubel, Heiterkeit –
ja wenn wir feiern, dann g'scheit.

Wir singen Mopper Helau
und machen Stimmung wie Sau.
Heut' wird gefeiert und gelacht –
Narren an die Macht.
Wir singen Mopper Helau –
uns're Fastnacht ist die Schau.
Gute Laune, Trubel, Heiterkeit –
ja wenn wir feiern, dann g'scheit.
Ja wenn wir feiern, dann g'scheit.
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Betreuung & Einstudierung:

Andrea Sopp-Feicht

Unser Tanzmariechen
Leonie Aull
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3. Mopperlied

Jetzt kommen die lustigen Tage, Mopper helau,
für uns ist es gar keine Frage, die Narrenzeit ist da!

Nimm den Nachbarn am Arm, und komm zum Elferrat
Sing ein lustiges Lied, und schunkel Dich in Fahrt

Mopper helau helau, Mopper helau.

Sitzt du dann in fröhlicher Runde, Mopper helau,
hörst Reden aus lustigem Munde, grad wie es dir gefällt

und du lachst herzhaft laut, die Stimmung ist ganz groß,
ja dann weist du genau, die Mopper sind famos

Mopper helau helau, Mopper helau.

So geht dann die Sitzung zu Ende, Mopper hellau,
wir reichen uns alle die Hände, der Abend war so schön

und gehst du dann nach Haus, ist jedem Löhrer klar,
es war schön hier im Saal, wir sehn uns nächstes Jahr

Mopper helau helau, Mopper helau.

Worte und Weise: Die Lohrer Nachtschwärmer
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4. Potpourri 1

Schön ist die Liebe im Hafen,
schön ist die Liebe zur See.
Einmal im Hafen zu schlafen,
sagt man nicht gerne ade.

Du kannst nicht treu sein,
nein, nein, das kannst Du nicht.
Wenn auch dein Mund mir wahre Liebe verspricht.
In deinem Herzen hast du für viele Platz,
darum bist du auch nicht für mich der richt'ge Schatz.

Einmal am Rhein,
und dann zu zwei'n alleine sein.
Einmal am Rhein,
beim Gläschen Wein, beim Mondenschein.
Einmal am Rhein,
du glaubst, die ganze Welt ist dein.
Es lacht der Mund, zu jeder Stund,
das kranke Herz es wird gesund.
Komm ich lade dich ein,
Einmal am Rhein.

Jetzt trink' mer noch a Flascherl Wein,
Holla Hi Jaho
Es muß ja nicht die letzte sein,
Holla Hi Jaho.
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5. In Lohr a. Main  
	           zur Foasenacht
1. In Lohr am Main zur Foasenacht
do wird gesunge, geschunkelt, geloacht,
in Lohr am Main zur Foasenacht
do wird geschunkelt, geloacht.

Refrain:
Fideri, fidera, fiderallala …
nach vorne, nach hinne, nach rechts, nach links,
nach obe, nach unne, nach rechts nach links,
nach vorne, nach hinne, nach rechts, nach links,
nach obe, nach unne, nach rechts!

2. Da schlüpft man in ein Faschingskleid
und ist zur närrischen Gaudi bereit,
da schlüpft man in ein Faschingskleid
und ist zur Gaudi bereit.

3. Ich geb' Euch einen guten Rat,
kommt immer hierher zum Elferrat,
ich geb‘ Euch einen guten Rat,
kommt immer zum Elferrat.

4. Und wer nicht mitmoacht, nicht schunkelt und loacht,
gehört nicht zur Löhrer Foasenacht
und wer nicht mitmoacht, nicht schunkelt und loacht,
gehört nicht zur Foasenacht
In Lohr a. Main zur Foasenacht

Idee und Text: Ludwig Imhof – Nach vorne nach hinne …



Andrea und Armin

… das Musik-Duo mit Herz
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Haben Sie Lust auf Fasching
und wollen Sie  

bei uns mitmachen?

Melden Sie sich bei uns!

Nach der Vorstellung in der Bar
oder irgendwann bei einer der unten genannten

Kontaktpersonen.
Infos und Anmeldeformular auch im Internet unter

www.lohrer-mopper.de

Auskunft bei:
Barbara Gabel
Telefon 09352/5577
Email: soeder-lohr@t-online.de 

Annette Holewa
Telefon: 09352/7638
Email: frank.holewa@t-online.de

Matthias Schneider
Telefon: 09352/7171
E-Mail: Schneider-Lohr@t-online.de
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Komfort für Generationen
Erholung und Entspannung 
in Ihrem zu Hause.

Ludwigpassage · 97816 Lohr a.Main
Telefon: 09352/5739
info@rh-lohr.de

Wir garantieren Ihnen:
. persönliche Beratung vor Ort
· Planung und Ausführung aus Meisterhand
·  unsere erfahrenen Handwerker sorgen 
für Qualität und termingerechte Ausführung

Unsere Stärken: 
·  barrierefreie Badsanierungen
·  Kaminofen: Planung, 
Transport, Montageservice 
und Kundendienst
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6. Potpourri 2

Links, rechts, vor, zurück, das macht Spaß, das bringt Glück,
Links, rechts, vor, zurück, das ist der ganze Trick!

Am Rosenmontag bin ich geboren,
am Rosenmontag, in Lohr am Main.
Bis Aschermittwoch bin ich verloren,
denn Rosenmontagskinder müssen närrisch sein.

Kornblumenblau, ist der Himmel am herrlichen Rheine.
Kornblumenblau, sind die Augen der Frauen beim Weine.
Darum trink Rheinwein, Männer seid schlau,
dann seid am Ende auch ihr, kornblumenblau.

Wir kommen alle, alle, alle in den Himmel,
weil wir so brav sind, weil wir so brav sind.
Das sieht auch der Petrus ein,
er sagt: Ich laß gern euch rein.
Ihr ward auf Erden schon die reinsten Engelein.

Nach Hause, nach Hause, nach Hause gehn wir nicht,
bis daß der Tag anbricht, nach Hause gehn wir nicht.

Nach Hause, nach Hause, nach Hause gehn wir nicht,
bis daß der Tag anbricht, ja nach Hause gehn wir nicht.

Links, rechts, vor, zurück, das macht Spaß, das bringt Glück.
Links, rechts, vor, zurück, das ist der ganze Trick!



Ludwigstraße 5
97816 Lohr a. Main

Telefon 09352 - 8796-0
Telefax 09352 - 8796-69
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Ludwigstraße 5
97816 Lohr a. Main

Telefon 09352 - 8796-0
Telefax 09352 - 8796-69

7. Mopper Rock Nacht

Wenn der Fasching auf'm Kalender steht, und sich alles um uns Mopper dreht,
wenn die Garden heisse Tänze zeign, und die Schnüdel sich die Augen reibn.

Auf gehts, jetzt ist's wieder so weit, auf gehts, heut wird nichts bereut.

Kommt, lasst uns alle singen, lasst eure Stimmen klingen – die ganze Nacht.
Schunkelt noch eine Runde nutzet die Gunst der Stunde – die ganze Nacht.

Klatscht fest in eure Hände, dann wackeln hier die Wände – die ganze Nacht.
kommt macht mit, kommt macht mit, bis nach Mitternacht.

Schädelweh, Schädelweh, der Schädel tut so weh …

Und jetzt fängt die Nacht erst richtig an, weil wir hier eine tolle Stimmung ham,
ja wir gehen jetzt, daß ist euch doch klar in die wunderschöne Mopperbar,
Auf geht's, jetzt ist's wieder so weit, auf geht's, heut wird nichts bereut.

Kommt, lasst uns alle singen, lasst eure Stimmen klingen – die ganze Nacht.
Schunkelt noch eine Runde nutzet die Gunst der Stunde – die ganze Nacht.

Klatscht fest in eure Hände, dann wackeln hier die Wände – die ganze Nacht.
kommt macht mit, kommt macht mit, bis nach Mitternacht.

Schädelweh, Schädelweh, der Schädel tut so weh …

Kommt, lasst uns alle singen, lasst eure Stimmen klingen – die ganze Nacht.
Schunkelt noch eine Runde, nutzet die Gunst der Stunde – die ganze Nacht.
Klatscht fest in eure Hände,dann wackeln hier die Wände– die ganze Nacht.

kommt macht mit, kommt macht mit, bis nach Mitternacht.

Schädelweh, Schädelweh, der Schädel tut so weh …
Schädelweh, Schädelweh, der Schädel tut so weh …



Betreuung und  
Einstudierung:
Evi Kreser & 
Daniela Lutz

Die Prinzengarde

Giuliana Sammetinger

Julia La Ferla Madeleine Holewa Lisa Rüb Anna-Lena Pfaff

Lisa-Marie Krautwald

Anastasia Geheb

Monique Lindner Sandra Wiegand Chiara Röder

Vanessa Horn Julia Schmitt Carolin Sachse
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Die Lohrer Mopper 2015
Präsidium: 
Matthias Schneider (KFG Gesellschaftspräsident), Michael Schecher (KFG Sitzungs-Präsi-
dent), Arno Schmitt (KFG Vize-Sitzungspräsident)
Ehrenpräsidenten: Robert Erbacher, Hans Schecher †, Ludwig Imhof
Ehrenmopper: 
Helmuth Rößlein, Robert Rößlein †, Gerd Graf †, Ernst Jenuwein †,  
Hermann Friedel †
Elferräte/Elferrätinnen: Koordination: Barbara Gabel und Annette Holewa
Günter Lutz, Jörg Fillinger, Wolfgang Graf, Volker Kubis, Ernst Herr, Michael Schecher,  
Arno Schmitt, Matthias Schneider, Christian Brand, Ewald Appel, Jürgen Rausch, Doris Appel, 
Julia Appel, Ute Mallmann, Wilfriede Holzmeister, Annette Holewa, Inge Lutz, Sandra Steger-
wald, Elke Schneider, Andrea Gruber, Barbara Gabel, Gabi Herr, Hannelore Sammetinger,  
Ulla Menzel
Standartenträger: Volker Kubis
Mundschenk: Georg Franz
Büttenredner: 
Koordination: Reinhard Breitenbach, „Gem. Nummer“ Sandra Stegerwald, Arno Schmitt, 
Franz Wilhelm Weis, Christoph Müller, Barbara Gabel, „Gesangsnummer“ Michael Schecher, 
Günter Lutz, Stefan Petschner, Reinhard Breitenbach, Thomas Schecher, David Franz, Jakob 
Franz, Michaela Franz, Benedikt Schmitt, Manuel Emrich, Ulla Menzel, Ute Mallmann, Volker 
Kubis, Annette Holewa

Taznzgruppen

Die Mini-Mopper: 
Emily Brand, Johanna Franz, Selina Köhl, Tessa Mallmann, Leonie Schubert, Nele Stoffels, 
Selin Mildner, Alina Bregenzer, Lea Feicht, Livia Maciolec, Klarissa Strano
Betreuung/Einstudierung/ Kostüme: Julia Schmitt und Wito Schmid

Blaue Garde: 
Sophie Braun, Nele Brönner, Charlotte Christ, Emely Zerr, Chiara Urban,  
Sina Vormwald, Maja Maciolek,Petra Wagner, Tanaya Mallmann, Leaonie Aull, Tamara Köhl,
Betreuung/Einstudierung/Kostüme: Giuliana Sammetinger und Sandra Weigand

Rote Garde „Prinzengarde“: 
Giuliana Sammetinger, Julia Schmitt, Julia La Ferla,  
Anastasia Geheb, Lisa-Marie Krautwald, Chiara Röder, Vanessa Horn, Sandra Wiegand,  
Madeleine Holewa, Monique Lindner, Anna-Lena Pfaff, Carolin Sachse, Lisa Rüb
Betreuung/Einstudierung/Kostüme: Daniela Lutz und Eva-Maria Kreser
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Herrenballett:
Ewald Appel, Micheael Fischer, Henry Grimmer, Wito Schmidt, Wolfgang Graf, Matthias Kraut-
wald, Klaus Reinicke, Dirk Lorenz, Armin Wagner, Thorsten Ziemainz,
Betreuung/Einstudierung/Kostüme: Ruth Graf und Stefanie Wolff

Show-Tanz: Ansatasia Geheb, Madeleine Holewa, Vanessa Horn, Lisa-Marie Krautwald, Julia 
La Ferla, Monique Lindner, Anna-Lena Pfaff, Chiara Röder, Lisa Rüb, Carolin Sachse, Giuliana 
Sammetinger, Julia Schmitt, Sandra Weigand, Jaqueline Hutzel, Lisa Mill, Teresa Hartmann
Betreuung/Einstudierung/Kostüme: Michael Ziemainz und Giuliana Sammetinger

Tanzmariechen: Leonie Aull
Betreuung/Einstudierung/Kostüme: Andrea Sopp-Feicht

Spielmannszug:

 

Musikalische Leitung:
Gerhard Müller, Stellvertretung: Martin Müller,  
Organisation: Jürgen Goldbach
Trompete:
Gerhard Müller, Martin Müller, Barbara Müller, Manuel Beifuss, Sybille Müller, Andreas  
Dürnagel, Luisa Emrich, Tobias Hummel, Ines Hirsch, Sören Kliegl, Karlheinz Sobanski, 
Andreas Nowak, Emile Gottschalk, Andre Jelitte
Lyra: Vera Goldbach
Trommler: 
Snare Drums: Rene Jelitte, Robin Fass, Lukas Hirsch, Alexandra Wagner, Barbara Müller,  
Christoph Grell, Lukas Müller, Bass Drums: Kurt Portner, Jürgen Goldbach
Querflöte:
Melanie Beck, Christine Kübert, Annika Emrich, Alexandra Wagner, Luise Wolf, Lucia Jelitte, 
Linda Plötz, Anna Lattin, Lena Müller, Christina Kliegl, Anna Hummel, Juliana Fuchs
Konzertquerflöte: 
Christine Kübert, Melanie Beck, Annika Emrich, Lucia Jelitte,  Anna Lattin, Linda Plötz
Sitzungsband: Andrea und Armin Barthel – … das Musik-Duo mit Herz
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Inhaber: Familie Nicolosi
Turmstraße 8 · 97816 Lohr a.Main

Öffnungszeiten:
Di. – Sa. 11 – 14 u. 17 – 23 Uhr

So. 11 – 14 u. 17 – 22 Uhr

Montag Ruhetag*
(*außer feiertags)

Pizzaservice: 0 93 52/60 48 49
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Aktive hinter der Bühne

Programmgestaltung

Organisation & Regie: Matthias Schneider

Licht und Ton: Karl-Herrmann Hummel, Christian Sultan, Matthias Lübeck, Armin Barthel, 
Reinhard Breitenbach, Julian Lübeck, Tobias Hummel, Mario Wernicke
Bühnentechnik: Manuel Emrich, Markus Madre und weitere Helfer
Videotechnik: Helmuth Rößlein, Hermann Schoonenberg
Musikschnitte/-CD: Manuel Emrich, Matthias Lübeck,
Fotos/Dias: Joachim Rustler, Helmuth Rößlein
Masken/Frisuren: Ruth Graf und teilweise Gruppen selber
Kostüme: jede Gruppe ist für sich verantwortlich
Saal-/Bühnenaufbau: Verantwortlicher: Wolfgang Graf, 
Helfer: Georg Franz, Ewald Appel, Horst Hart, K. H. Hummel, Harald Vormwald, Michael 
Christ, Armin Wagner, Christian Sultan, Wito Schmidt, Bernd Wagner, Günter Lutz,Henry 
Grimmer und weitere Helfer

Kartenvorverkauf im „Schönbrunnen“: Elke und Matthias Schneider, Ewald und Doris Appel
Kartenvorverkauf Wochentags ab 12.01.15: 
Annette Holewa (Schuh + Sport Schwind, Färbergasse 5+7 in Lohr am Main)

Werbung/Marketing: Matthias Schneider 
Finanzen/Abendkasse: Conny Grimmer u. Ingbert Wack
Platzeinweisung/Saaltür: Elke und Matthias Schneider, Andrea Gruber, Günter Lutz
Orden-Herstellung: Entwurf: Schneider Matthias,  
Organisation und Koordination: Elke u. Matthias Schneider, Ewald Appel, Fertigstellung: 
Doris u. Ewald Appel, Julia Appel, Elke Schneider
Bewirtung/Barbetrieb: Org. Ruth und Wolfgang Graf mit vielen freiwilligen Helfern
Liederheft: Gestaltung: G-Medien GmbH, Matthias Krautwald, Joachim Rustler, Titelbild: 
G-Medien, -Joachim Rustler, Matthias Schneider, Textkoordination: Arno Schmitt, Matthias 
Schneider, Jürgen Goldbach, Michael Schecher, Helmuth Rößlein, Fotos: Helmuth Rößlein, 
Joachim Rustler, Archiv: Helmuth Rößlein
Anzeigen-Koordination: Matthias Krautwald, Helfer: Wilhelm Ringelmann, Michael Sche-
cher, Helmurth Rößlein, Wolfgang Graf, Arno Schmitt, Doris Stamm, Matthias Schneider, 
Joachim Rustler usw. 
Internet-Homepage: Matthias Schneider, Joachim Rustler, http://www.lohrer-mopper.de

Unser besonderer Dank gilt all denjenigen, die uns mit Rat  

und Tat zur Seite standen
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Wir grüßen alle Mopper,
Schnüdel und Dunnerkeil.

Hauptstr. 46 • 97816 Lohr  
Tel. 09352. 6000-0 

Wer das Gute liebt, 

weiß uns zu schätzen.
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8. Schunkellied von 
                   Ludwig Imhof
1. Kommt im Jahr der Januar, ist es jedem Löhrer klar,
dass beginnt die tollste Zeit
für die Löhrer Narrenleut!
Dann schlüpft man aus seiner Haut,
ist mal närrisch, toll und laut,
kommt zum Kolpingselferrat, wo man wirklich Freude hat.

Refrain: 
Den Schunkel-, Schunkelwalzer schunkeln wir,
Ich mit Dir –, Du mit mir – !
Den Schunkel-, Schunkelwalzer schunkeln wir
und haben Freud an der närrischen Faschingszeit.

2. Drückt uns mal der linke Schuh,
kommt ein Hexenschuß dazu,
zwickt mal da und einmal dort
geht man gern zu Hause fort!
Wenn man lustige Dinge hört,
einem dies bald nicht mehr stört;
nimmt die Nachbarin am Arm
und schunkelt sich richtig warm! Refrain ...

3. Wird vom Zahnweh man geplagt
oder hat der Arzt gesagt,
dass man wegen dem Gewlcht
alles essen dürfte nicht!
Auch in diesem schweren Fall
hilft das Schunkeln allemal;
da gehts immer her und hin:
Das ist meine Medizin! Refrain …
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Die Blaue Garde

Petra Wagner

Sina Vormwald Tamara Köhl Chiara Urban Maja Maciolek

Leonie Aull

Betreuung und Einstudierung:
Sandra Weigand und Giuliana Sammetinger

Charlotte Christ Emely Zerr

Sophie Braun Nele Brönner Tanaya Mallmann
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9. Solang dort 
                 in der Turmstraß’ ...

Solang dort in der Turmstraß' der Bayersturm noch steht,
Solang der richtige Löhrer noch in sei Wirtschaft geht,
Solang bei der Brauerei die Autos fahr'n noch raus,
Solang stirbt die Gemütlichkeit bei uns in Lohr nicht aus.

Wir trinken heut vom Mopper Bier: 1, 2, g'suffa.
Das schmeckt so gut, das glaube mir, 1, 2, g'suffa.
Der Hopfen- und der Gerstensaft, 1, 2, g'suffa –

Der gibt dir Mut und Lebenskraft
Erhält dich jung, bringt dich in Schwung,
Drum stoßet an und trinkt mit mir
Vom guten Löhrer Bier.

Wir wünschen

allen Narren

viel Spaß!

Tel.: +49-(0)9352-8782-0
Email: mail@buero-giesecke.de

Neu: Besuchen Sie uns 
auf Facebook

Rausch-Giesecke. 
Das Versicherungsbüro.
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Es gibt kein Bier auf Hawaii, es gibt kein Bier,
drum fahrn wir nicht nach Hawaii, wir bleiben hier.
Es ist so heiß auf Hawaii, kein kühler Fleck,
und nur vom Hula-Hula geht der Durst nicht weg.

10. Potpourri 3

Heute blau und morgen blau
und übermorgen wieder.
Und wenn wir einmal nüchtern sind,
besaufen wir uns wieder.

Lustig ist das Zigeunerleben, faria, fariaho,
brauchen der Stadt keine Steuern zu geben, faria, fariaho,
lustig ist es im grünen Wald, wo Zigeuners Aufenthalt,
Faria, faria, faria, faria, faria, fariaho.
Lustig ist es im grünen Wald, wo Zigeuners Aufenthalt,
Faria, faria, faria, faria, faria, fariaho.

Trink, trink, Brüderlein, trink,
laß doch die Sorgen zu Haus.
Trink, trink, Brüderlein, trink,
zieh doch die Stirn nicht so kraus.
Meide den Kummer und meide den Schmerz,
dann ist das Leben ein Scherz.
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Spielmannszug der  
	 Kolpingfamilie Lohr

Unsere Mega-Events mit dem Ka Ge Elferat u. 
der Ranzengarde Würzburg, Februar 2014
Rathausempfang der Kölner „Altstädter“ in 
Würzburg u. anschl. Galasitzung KaGe Elferrat 
im Kongresszentrum, zwei Tagesausflug mit drei 
Bussen und 50 Musiker zum Kölner Karneval mit 
der Ranzengarde, Begrüßung durch das Dreige-
stirn, Auftritte bei den „Roten Funken“ in den 
Sartorysäälen, Umzug am späten Abend durch 
Köln incl. Kneipenbummel in Uniform und mit 
Instrumenten, Auftritt zu einem Frühstücksemp-
fang im Maritim und bei der Männersitzung der 
„Altstädter“ im Gürzenich. Wir werden unseren 
Enkeln davon noch erzählen!

Hüttenwochenende im September 2014 in der 
Neumayrhütte im Allgäu mit 30 Personen
Vielen Dank an Martin und Sybille Müller für die 
Organisation

Unsere Auftritte im vergangenen Jahr 2014:
Faschingsauftritte an den Sitzungen der Lohrer 
Mopper, Faschingszüge in Wombach und Sendel-
bach. Standkonzertaufritt “ Klingendens Lohr” 
mit dem Spielmannszug Ranzengarde Würzburg, 
Festumzüge in Würzburg und Lohr, Rathaus-
sturm, Martinszüge, Adventsfeier und Auftritte 
in der Pfarrei St. Michael, Auftritt 60 Jahre 
Ranzengarde Würzburg.

Organisation: Jürgen Goldbach, Hofstettener Str.41, 97816 Lohr, Tel. : 09352/7154
Musikalische Leitung: Gerhard Müller, Hofackerweg 47, 97816 Lohr Tel. : 09352/1428

Zu Besuch zum Kölner Karneval
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Unsere Ausbildung
Wir präsentieren ein durchgängiges Ausbil-
dungsprogramm innerhalb unseres musikali-
schen Spektrums.

Musikalische Früherziehung von 2 – 6 Jahren
Die Yamaha Musikschule Döll Kade bildet unsere 
Kleinsten kostengünstig aus und führt sie hin 
zum Erlernen eines Instruments. Der Unterricht 
findet im Bruder Konrad Haus statt. Die Kinder 
sind durchweg begeistert.

Nachwuchstrommler
Jugendliche ab sieben Jahren haben die 
Möglichkeit innerhalb unser Drumsgruppe, eine 
stufenweise, kostengünstige  Ausbildung in 
Rhytmus, Bassdrum (oder Becken), Snaredrum 
(Standardtrommel) und Tim Toms (4er oder 
5er Tim Toms) zu absolvieren. Es besteht die 
Möglichkeit sich dann auf ein Instrumente zu 
spezialisieren, je nach Können und Alter.

Querflötennachwuchs
Unsere aktiven Mitglieder Christine Kübert und 
Melanie Beck leisten seit Jahren zusammen 
großartige Arbeit in der Ausbildung neuer Quer-
flötenschüler. Das Erlernen erfolgt in Gruppen 
oder im Einzelunterricht, je nach Absprache. 

Nach ein bis zwei Jahren sind die Schüler fähig 
im Spielmannszug aktiv mit zu spielen.

Trompetennachwuchs
Aktuell werden “eine Hand voll” Trompetenschü-
ler von unserem Musikalischen Leiter Gerhard 
Müller unterrichtet. Geführt von einigen älteren 
Stammspielern unterstützen sie schrittweise 
aber tatkräftig den Spielmannszug.

Ausbildung an der Lyra
Hier sind wir auf der Suche nach Interessierten 
im Alter von 14 bis 60 Jahren, ob Anfänger  
oder Musiker die nach einer Herausforderung im 
Rahmen einer geselligen Gruppe suchen.  
Eine Ausbildung erfolgt nach Absprache.

Wir wünschen allen viel Spaß beim Üben und 
freuen uns auf eine baldige Unterstützung im 
Spielmannszug.
Es sind auch geübte Musiker, die ein neues 
Betätigungsfeld in angenehmer Athmosphäre 
suchen, willkommen. Wir spielen gerne für Sie 
an Geburtstagen und sonstigen Feierlichkeiten, 
spechen Sie uns an.
Besuchen Sie auch unsere Internetseite: 
www.kolping-lohr.de/spielmannszug



Betreuung und Einstudierung:
Stefanie Wolff & Ruth Graf

Matthias Krautwald

Armin Wagner

Klaus Reinike Michael Fischer Wolfgang Graf

Henry Grimmer Thorsten Ziemainz Ewald Appel

Wito Schmidt Dirk Lorenz

Das Herrenballett
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Betreuung und Einstudierung:
Stefanie Wolff & Ruth Graf
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Showtanz

Giuliana Sammetinger

Michael Ziemainz

Julia La Ferla

Lisa-Marie Krautwald Sandra Weigand Chiara Röder Anastasia Geheb

Madeleine Holewa

Lisa Rüb Anna-Lena Pfaff Lisa Mill

Carolin Sachse Teresa Hartmann Monique Lindner

Jaqueline Hutzel Vanessa Horn Julia Schmitt

Betreuung und Einstudierung:
Giuliana Sammetinger &
Michael Ziemainz
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Die Fasenacht gehts lustig zu,
bimberim bum bum.
Da hat man Tag und Nacht kei' Ruh'
bimberim bum bum.

II: Lautoria, lautoria, bimberim jucheirassa,
lautoria, lautoria, bimberim bum bum. : II

Der Metzger hat e' Sau geschlacht't,
bimberim bum bum.
Die Frau, die hat die Wurscht gemacht.
bimberim bum bum.

Wo haste denn dei Nase her,
bimberim bum bum.
Du hast'e Nase wie ein Bär,
bimberim bum bum.

Der Rüthlein's Schorsch hat rote Haar,
bimberim bum bum,
der wollt emal Motorrad fahr',
bimberim bum bum,
da fährt er wider's Balte-Eck,
bimberim jucheirassa
da ist der ganze Karrn verreckt,
bimberim bum bum.

11. Die Fasenacht
                gehts lustig zu
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12. So a schöner Tag 

I lieg gern im Gras,
und schau
zum Himmel‚ nauf!
Schau‘n die ganzen Wolken net lustig aus?
Und fliegt a Flieger vorbei,
dann wink ich zu ihm‚ nauf.
„Hallo Flieger!“ Und bist du au no
dabei, dann bin i super drauf!
Und I fliag, fliag,
fliag wie a Flieger, bin so stark,
stark, stark wie a Tiger.
Und so gross, gross, gross wie a
Giraffe, so hoch, oh oh oh!
Und I spring, spring,
spring immer wieder,
und I schwimm, schwimm,
schwimm zu Dir ‚nueber.
Und I nimm, nimm, nimm di bei der
Hand, weil I di mag. Und I sag.
Heut is so a schoener Tag,
lalala lala.
Heut is so a schoener Tag,
lalala lala.
Heut is so a schoener Tag,
lalala lala.
Heut is so a schoener Tag,
lalala lala.
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 13. Potpourri 4

Marie,
der letzte Tanz ist nur für dich,

laß uns schweben, in Träumen leben,

nur Du und ich.

Marie,
der letzte Tanz wird nie vergehen,

denn mit dir und mir ist ein Wunder 

gescheh'n.

Eviva Espana

Die Sonne scheint bei Tag und Nacht, Eviva Espana.

Der Himmel weiß, wie Sie das macht, Eviva Espana.

Die Gläser, die sind voller Wein, Eviva Espana

Und bist du selber einmal dort,

Willst du nie wieder fort.

Weine nicht wenn der Regen fällt,

Damm Damm, Damm Damm.

Es gibt einen der zu Dir hält,

Damm Damm, Damm Damm.

Mamor, Stein und Eisen bricht,

aber unsere Liebe nicht,

alles, alles geht vorbei,

doch wir sind uns treu.

Hossa Hossa Hossa Hossa

Fiesta, Fiesta Mexicana,

heut geb ich zum Abschied für alle ein Fest.

Fiesta, Fiesta Mexicana,

es gibt viel Tequilla der glücklich sein läßt.

Alle Freunde, sie sind hier,

feiern noch einmal mit mir, wir machen,

Fiesta, Fiesta Mexicana

weil ihr dann den Alltag, die Sorgen schnell vergesst.

Adio Adio Mexico

Ich komme wieder,

zu Dir zurück.

Adio,Adio Mexico.

Ich grüß mit meinem Sombrero, te quiero,

ich habe Dich so lieb.

Hossa Hossa Hossa Olé.
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center 
Lohr 

Rexrothstr. 1 
Lohr-

Sendelbach

Engelhard
Ihr Frischeparadies

im Spessart
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14. Ein bisschen Spaß muss sein

Ein bisschen Spaß muss sein
Dann ist die Welt voll Sonnenschein,
so gut wie wir uns heute verstehn,
so soll es weitergehn,
Ein bisschen Spaß muss sein
Dann kommt das Glück von ganz allein,
drum singen wir tagaus und tagein,
Ein bisschen Spaß muss sein

Heute Nacht feiern wir,
machen durch bis um Vier,
fragen nicht nach Zeit und Geld,
weil es dir und auch mir so gefällt!

Ein bisschen Spaß muss sein
Dann ist die Welt voll Sonnenschein,
so gut wie wir uns heute verstehn,
so soll es weitergehn,
Ein bisschen Spaß muss sein
Dann kommt das Glück von ganz allein,
drum singen wir tagaus und tagein,
Ein bisschen Spaß muss sein

Draußen wird's langsam hell,
und die Zeit geht viel zu schnell,
noch ein Glas und einen Kuss,
ja und dann ist noch lange nicht Schluss.

Ein bisschen Spaß muss sein
Dann ist die Welt voll Sonnenschein,
so gut wie wir uns heute verstehn,
so soll es weitergehn,
Ein bisschen Spaß muss sein
Dann kommt das Glück von ganz allein,
drum singen wir tagaus und tagein,
Ein bisschen Spaß muss sein

Ein bisschen Spaß muss sein
Dann ist die Welt voll Sonnenschein,
so gut wie wir uns heute verstehn,
so soll es weitergehn,
Ein bisschen Spaß muss sein
Dann kommt das Glück von ganz allein,
drum singen wir tagaus und tagein,
Ein bisschen Spaß muss sein!
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15. Potpourri 5

Heute blau und morgen blau

Und übermorgen wieder,

und wenn wir dann mal nüchtern sind,

besaufen wir uns wieder.

Es war einmal, ein treuer Husar,

der liebt sein Mädel ein ganzes Jahr,

ein ganzes Jahr, und noch viel mehr,

die Liebe nahm kein Ende mehr.

Trink, trink, Brüderlein trink, lass doch die Sorgen zu Haus,

trink, trink, Brüderlein trink, zieh doch die Stirn nicht so kraus.

Meide den Kummer und meide den Schmerz,

dann ist das Leben ein Scherz,

meide den Kummer und meide den Schmerz,

dann ist das Leben ein Scherz.

Draußen am alten Brunnen, der alle Pferde tränkt,

sitzt er im Gold des Abend's, wenn sich die Sonne senkt.

Dort wo des Gauchos Herde, über die Weide zieht,

Singt er der kleinen Minia, zärtlich sein schönstes Lied.

Der Mond hält seine Wacht, wenn in der Nacht, ein goldner Stern dir winkt,

der Mond, der sieht von fern, wie dieser Stern, das Glück dir bringt ja bringt,

Eia, tschiba, tschiba, Minia, Minia, ich bin dir nah, so nah.

Schön ist die Liebe im Hafen,

schön ist die Liebe zur See,

einmal im Hafen zu schlafen,

sagt man nicht gerne ade! Fliege mit mir in die Heimat,

fliege mit mir über's Meer.

Fliege mit mir in den Himmel hinein,

mein Mädel ich lade dich ein.



G-Medien GmbH  Bgm.-Dr.-Nebel-Str. 5  97816 Lohr  09352  874411  www.g-medien.eu

 ausschneiden  aufkleben 
 Helau!
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Bosch Rexroth AG 
www.boschrexroth.com

Bosch Rexroth. Uns bewegt die Region. 
Es gibt Dinge, an die muss man einfach denken. An 6.200 Mitarbeiter 
und ihre Familien in Lohr zum Beispiel. Jeder einzelne von Ihnen ist uns 
wichtig und macht uns zu dem Global Player, der wir heute sind. Deshalb 
werden bei uns die Themen Nachwuchsförderung und regionale Verant-
wortung großgeschrieben.

Auf der Bühne: 
Die Rolle leben. 

Im wahren Leben:
Unterstützung geben.
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Schau die bunten Sterne,
am Narrenhimmel steh'n!
Ach, ich blieb' so gerne,
doch leider muß ich geh'n.

Refrain:
So ein Tag, so wunderschön wie heute,
so ein Tag, der dürfte nie vergeh'n.
So ein Tag, auf den man sich so freute.

Und wer weiß, wann wir uns wiederseh'n!
Ach, wie bald entschwinden frohe Stunden,
und die Tage im Wind verweh'n.
So ein Tag, auf den man sich so freute,
und wer weiß, wann wir uns wiederseh'n!

Wir danken allen Firmen und 

Personen die durch ihre Anzei-

gen und Spenden den Lohrer 

Mopperfasching unterstützen. 

Wir bitten unsere Mitglieder 

und Freunde, sowie alle Leser 

bei ihren Einkäufen die in dem 

Liederheft inserierenden Fir-

men zu berücksichtigen!

16. So ein Tag so  
      wunderschön wie heute … !



Schau die bunten Sterne,
am Narrenhimmel steh'n!
Ach, ich blieb' so gerne,
doch leider muß ich geh'n.

Refrain:
So ein Tag, so wunderschön wie heute,
so ein Tag, der dürfte nie vergeh'n.
So ein Tag, auf den man sich so freute.

Und wer weiß, wann wir uns wiederseh'n!
Ach, wie bald entschwinden frohe Stunden,
und die Tage im Wind verweh'n.
So ein Tag, auf den man sich so freute,
und wer weiß, wann wir uns wiederseh'n!
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Familienkutschen 
gibt’s bei brass.
 9 Marken. 27 Autohäuser. 1 Partner.

Alzenau · Aschaffenburg · Darmstadt · Dieburg · Dietzenbach · Eschbron 
Frankfurt · Gießen · Groß-Umstadt · Hanau · Höchst im Odenwald
Lohr am Main · Lollar  Miltenberg / Großheubach · Maintal · Michelstadt
Neu-Isenburg · Obernburg Offenbach · Pfungstadt · Rodgau Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.
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Mainfranken Helau!

Wer am Fasching seinen „Narren gefressen“ hat, wird so schnell nicht satt davon. Vielleicht
machen Ihnen unsere Angebote zusätzlich Appetit: Gerne servieren wir Ihnen eine
reiche Auswahl an finanziellen Leckerbissen - von Spar- und Geldanlagehits bis zur Vor-
sorge und fürs Alter. Vielfalt, die Laune macht. Sprechen Sie mit uns ernsthaft über diese
Themen. Ihre Sparkasse Mainfranken Würzburg.
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Sparkasse
Mainfranken Würzburg

Gut für Mainfranken


